Luftgewehr Ligen bereinigt und terminiert

Schießen

Der neuen Saison 2023-2024 ging die Festlegung der neuen Liga-Belegung voraus. Von Philipp Eichert

Nach Relegationen in der letzten Saison, sowie Auf- und Abstiegen bekamen die Luftgewehrligen von der Württemberg Liga (WL), Verbandsliga (VL) Süd und der Landesliga (LL) Süd nebst den Regionsligen (RL) Schwarzwald-Hohenzollern (SH) und den Kreisligen ein ganz anderes Aussehen. Entsprechend sehen denn auch die Ranglisten vor dem Start der neuen Saison ab Anfang Oktober in allen Luftgewehrligen aus. Wobei die zugeteilten Ränge eher bedeutungslos sind, denn in der Regel heißt es, „neue Saison, neue Besetzung“. Vor dem Start ist noch die verpflichtende Liga-Tagung der jeweiligen Ligen angesetzt (wir berichteten).
Aus der Region SH ist nur in der WL nur noch der SV Grünmettstetten I auf dem zweiten Rang zu finden, nachdem nach dem sich der SSV Nordstetten I in der letzten Saison daraus verabschiedet hat. aufgestiegen ist aus der Region SH niemand. Sein erstes Match wird der SV Grünmettstetten bereits am zweiten Oktober gegen den auf eins gesetzten SV Buch II in Buch bestreiten. In der VL Süd sind der WL-Absteiger SSV Nordstetten I (2. Rang) und der SV Grünmettstetten II (Rang 6) Vertreten. Der SV Weitingen und der SSV Nordstetten II sind dafür in die LL gegangen. Die ersten Wettkämpfe der neuen Saison starten am 15. Oktober bei Altheim/Weihung gegen den SSV Nordstetten I und in Bad Wurzach gegen den SV Grünmettstetten II. Derweil hat die LL Süd mit fünfneuen Mannschaften ein ganz anderes Gesicht bekommen. Allein mit den beiden VL-Absteigern SV Weitingen und SSV Nordstetten II sind es allein zwei Mannschaften aus der hiesigen Region SH. Sie belegen die Ränge zwei und drei, während der SV Onstmettingen (Rang 6) die Liga halten konnte. „Abgewandert“ in die Regionsoberliga SH ist der SSV Starzach. Rundenstart ist für alle Teams am 8. Oktober in Asch und Willmandingen. Gegen Asch (Rang eins) haben sowohl der SV Weitingen (2) als auch der SSV Nordstetten II (3) anzutreten. Der SV Onstmettingen tritt hierbei gegen den bisherigen Tabellennachbarn Willmandingen an.
Mit nur drei neuen Mannschaften hat die Regionsoberliga (ROL) eine moderate Gesichtsveränderung erfahren. Neben dem LL-Absteiger SSV Starzach tragen hierzu die beiden RL A-Aufsteiger SV Aixheim und der SV Grünmettstetten dazu bei. Ab wann die Runde startet ist noch nicht festgelegt. Entsprechend der Reihenfolge gehören ihr der SSV Starzach, SV Rangendingen, SSV Bösingen, SV Hochdorf, SV Geislingen, SSV Nordstetten III, SV Aixheim und der SV Grünmettstetten III an.
Während in der RL A fünf neue Teams einzubinden waren, brauchte Liga-Obmann Klaus Storz in der RL B mit vier Mannschaften nur die Hälfte der Liga austauschen. Beide Ligen starten am 1. Oktober in die neue Saison 2023-2024- Erster Wettkampftag RL A: SV Böttingen (Absteiger aus der ROL) – SGes Schramberg; SV Mühlen (Absteiger aus der ROL) – SABT Durrweiler (Absteiger aus der ROL); SGes Ebingen – SV Ostdorf (Aufsteiger RL B); SSV Eutingen (Aufsteiger RL B) – SGi Grüntal-Frutenhof. In der RL B sind mit vier Zweitvertretungen vermutlich besonders viele neue Gesichter zu sehen. Die ersten Begegnungen: SSV Bösingen II (Absteiger aus der RL A) – SV Frommern; SAbt Weiden – SSV Dettensee (Absteiger aus der RL A); SSV Starzach II – SGes Schramberg II (Kreis-Aufsteiger); SSV Nordstetten IV (Kreis-Aufsteiger) – SV Laufen-Eyach.
Eine Kreisoberliga wird es für des hiesigen Schützenkreises Neckar-Zollern (Obmann Stefan Blank) definitiv nicht geben, denn die meisten Vereine schießen höherklassig, so dass es auch keine Kreisoberliga geben kann. In der Kreisliga tummeln sich dann auch fast ausnahmslos die zeit- und mehrfach-Vertretungen und natürlich der Nachwuchs. Für die Kreisliga haben sich bisher acht Vereine gemeldet. Da die Anmeldung noch bis 9. September möglich ist, wurde auch noch keine Terminliste erstellt. Erster Wettkampftag ist aber auch hier am 1. Oktober. Es wurden bisher gemeldet: SG Isenburg-Betra; SSV Nordstetten V; SSV Eutingen III; SV Hochdorf II; SSV Dettensee II; SV Grünmettstetten IV; SSV Starzach III; SV Mühlen II.  
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Mit solch eng besetzten Luftgewehr-Ständen wird die nächste Luftgewehrsaison wohl wieder aufwarten können. Bild: Philipp Eichert
